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würdig sind das in deutschem Styl erbaute Rathhans, der schöne
Springbrunnen auf dem Markte mit Karls des Großen bronze¬
ner Bildsäule, das neue Schauspielhaus, die Franziskanerkirche
mit einem Altarblatte von Rubens, das Münster mit Karls
des Großen Schädel, Armknochen und Hüfthorn, einem Split¬
ter vom Kreuz dcS Erlösers, den Windeln des Heilandes und
andern Reliquien, die alle 7 Jahre öffentlich ausgestellt werden
und ungeheure Schaaren von Pilgrimmen herbeiziehen. Burt¬
scheid, uahe bei Aachen, ebenfalls mit warmen Quellen und
bedeutenden Tuch -, Kasimir - und Nadelfabriken, ist von 4800
Menschen bewohnt. Sehr bedeutend sind in Stollberg die
Messingfabriken. Die Festung Jülich liegt an der Roer.
An diesem Flüßchen liegt auch Düren mit einem Gymnasium,
Papiermühlen, Tuchfabriken, Eifenblechwalzwerk, Quincaillerie-
waarenfabrik, großen Branntweinbrennereien, Handel und 5800
Einwohnern. Montjoie an beiden Seiten der Roer mit 3300
Seelen unterhält äußerst bedeutende Tuchfabriken. Ebenfalls be¬
rühmt sind die Tuch- und Kasimirfabriken in Eupen, das
10,500 Einwohner hat, und Malmedy mit 1000 Seelen und
einer Mineralquelle besitzt die wichtigsten Gerbereien und Leder¬
fabriken des preußischen Staates. — Trier an der Mosel,
Hauptstadt des gleichnamigen Regierungsbezirks und älteste
Stadt Deutschlands, hat mehrere Seminarien, ein Gymnasium
mit beträchtlicher Bibliothek, Sammlungen von Alterthümern
aus der Römerzeit, aber wenig bedeutende Industrie und 10,000
Einwohner. Die Festung S a a r l 0 u i s an der Saar zählt
7200 Einwohner und Saar brück an demselben Flusse, über wel¬
chen eine steinerne Brücke nach St. Johann führt, hat ein
Gymnasium, Metallfabriken, eine Porzellanfabrik, Handel,
Schifffahrt und 6600 Einwohner.

Das Königreich Baiern.
Dieser Staat besteht aus 2 sehr ungleichen, durch

die Grvßherzvgthümer Baden und Hessen getrennten
Theilen, wovon der östliche größere sich zwischen 47° 20'
bis 50° 44' nördlicher Breite und 26° 39' bis 51°


